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GÖTZIS
Mit einem bunten Festprogramm für die ganze Familie feiert Götzis den Start der 
Sanierungs- und Neubauarbeiten an der Volksschule Markt. 
Schul(h)aus-Fest, Samstag, 4. Juli 2026, ab 10.30 Uhr, Volksschule Markt

HOHENEMS
Lesung mit Musik: Reinhold Bilgeri mit 
seinem Roman „Das Gewissen der 
Tauben“
Donnerstag, 25. Juni 2026, 19 Uhr, 
Bücherei Hohenems

ALTACH
Das Theater Motif lädt zum Stück 
„ZUSAMMEN.HALTEN“.
Sonntag, 28. Juni 2026, 17 Uhr, KOM

KOBLACH 
Orientierungslauf Muntlaga-Kobla: 
Sportevent mit vier Kategorien und 
Festwirtschaft. Sei dabei!
Donnerstag, 25. Juni 2026, ab 18 Uhr, 
Start/Ziel: Schule Montlingen, 
Bergliweg 6

MÄDER
Musik im Dorf
Freitag, 26. Juni 2026 19 Uhr,  
Thomas Pointner GmbH

SCHUL(H)AUS-
FEST IN GÖTZIS
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EDITORIAL

Abschied und Aufbruch bei der 
Volksschule Markt
Bevor die umfassende Sanierung und 
Erweiterung der über 140 Jahre alten 
Volksschule Markt beginnt, möchten wir 
diesen Meilenstein gemeinsam feiern. 
Den Auftakt bildet am Freitag, 3. Juli 
2026, um 19 Uhr in der Kulturbühne AM- 
BACH eine Ausgabe der Götzner Gesprä-
che, die sich der Geschichte der Volks-
schule widmet. Am Samstag, 4. Juli, folgt 
ab 10.30 Uhr ein großes Fest mit einem 
bunten Rahmenprogramm für die ganze 
Familie. Bereits in der letzten Schulwo-
che vor den Sommerferien steht der Um- 
zug in die Ausweichschule in der Altacher  
Straße an, anschließend starten die Bau- 
arbeiten. 
Vor uns liegt eines der bedeutendsten 
Projekte der kommenden Jahre – eine 
Aufgabe, der wir mit Zuversicht, Enga-
gement und großer Freude begegnen.
Mit Investitionen von rund 34 Millionen  
Euro in den Neubau und die Sanierung 
der Volksschule Markt setzen wir bewusst 
ein starkes Zeichen für die Zukunft. Gera-
de in wirtschaftlich herausfordernden 
Zeiten ist eine hochwertige Bildungs-
infrastruktur kein Luxus, sondern eine 

nachhaltige Investition in unsere Kinder 
und damit in die Entwicklung unserer 
gesamten Gemeinde. 
Feiern Sie mit uns den Aufbruch in ein 
neues Kapitel der Volksschule Markt und  
freuen wir uns gemeinsam auf einen Ort,  
an dem auch kommende Generationen  
lernen, wachsen und ihre Zukunft gestal-
ten können. Mehr Infos zum Fest finden 
Sie auf www.goetzis.at.

Manfred Böhmwalder
Bürgermeister Götzis

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN

DER MOND

Zunehmender Mond bis 30. Juni: Aufbaupflege, Düngen und Vorhaben starten.
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IMPRESSUM

KALENDER

27. Woche 
Sonnen-Aufgang 5.26 Uhr
Sonnen-Untergang 21.23 Uhr

h Montag, 29.6.
Peter u. Paul, Judith, Salome, Beate

h Dienstag, 30.6.
Otto v. B., Ehrentraud, Hll. Erzmärtyrer

A Mittwoch, 1.7.
Theobald, Dieter, Dietrich, Regina

A Donnerstag, 2.7.
Mariä Heimsuchung; Herwig, Otto

A Freitag, 3.7.
Thomas Ap., Anatol, Elgar, Leo

S Samstag, 4.7. 
Ulrich, Elisabeth, Berta, Odo, Werner

S Sonntag, 5.7.
Anton M. Z., Charlotte, Albrecht
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 27. Juni 2026
Sonntag, 28. Juni 2026
Dr. Martina Kraxner 
Graf-Maximilian-Straße 6/4 
T 05576 73785

Sprechstunden für dringende Fälle  
an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 27. Juni 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Peter Holzmann 
Götzis, Dr.-A.-Heinzle-Straße 41 
T 05523 51122

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST

Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina
tionszeit erreichen Sie in der Zeit  
von 7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 26. Juni 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Montag, 29. Juni 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Dienstag, 30. Juni 2026
Dr. Martina Kraxner 
Graf-Maximilian-Straße 6/4 
T 05576 73785

Mittwoch, 1. Juli 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Donnerstag, 2. Juli 2026
Dr. Gabriele Summer 
Hohenems, Graf-Maximilian-Str. 5a 
T 05576 74343

Ordination geschlossen:
Dr. C. Burghard	 26. 6. 	bis	 3. 7.
Dr. P. Burghard	 26. 6.	 bis	 3. 7.
Dr. G. Summer			   26. 6.
Dr. P. Staples			   1. 7.

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. W. Feuerstein	 26. 6.	 bis	 10. 7.

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE
Hohenems

Samstag, 27. Juni 2026
Sonntag, 28. Juni 2026
Dr. Amir Harandi
Lustenau, Kirchstraße 14

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 27. Juni 2026
Sonntag, 28. Juni 2026
(von 17 bis 19 Uhr)
Dr. Florian Albrecht
Sulz, Münsinenstraße 2

Nähere Infos auf der Homepage:
www.vlbg.zahnaerztekammer.at

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST

Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

Sonntag, 28. Juni 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Johannes Wagner 
Götzis, Schulgasse 7 
T 05523 64960
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 25. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52
Marien-Apotheke, Rankweil, Schleife 11
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße22a

Freitag, 26. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn,  
Marktstraße 3
Vinomna-Apotheke, Rankweil,  
Stiegstraße 23

Samstag, 27. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Herz Jesu-Apotheke, Feldkirch, 
Domplatz 9
Zusatzdienst von 8 bis 12 und von 
18 bis 8 Uhr:
Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn, 
Hatlerstraße 25

Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a
Marien-Apotheke, Rankweil, Schleife 11

Sonntag, 28. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5
Sebastian-Apotheke, Feldkirch, 
Kapfstraße 5
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23

Montag, 29. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Braun-Apotheke, Lustenau, 
Maria-Theresien-Straße 13
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50

Dienstag, 30. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Lebensquell-Apotheke, Dornbirn, 
Haselstauder Straße 29a
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a

Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Vorderland- Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50

Mittwoch, 1. Juli 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
St. Martin-Apotheke, Dornbirn, 
Eisengasse 25
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5

Donnerstag, 2. Juli 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Engel-Apotheke, Lustenau,  
Grindelstraße 17a
Arbogast-Apotheke, Weiler,  
Walgaustraße 26
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Walgau-Apotheke, Frastanz,  
Auf Kasal 8

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE
Für Hohenems

Samstag, 27. Juni 2026
Sonntag, 28. Juni 2026
jeweils von 7 bis 11 Uhr
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 28. Juni 2026
jeweils 8 bis 10 Uhr
HKP Götzis, T 0660 8937040

REDAKTIONELLE  
BEITRÄGE

Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN

Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
Euronotruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge 	 142
Vergiftungs-Information:	 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebun-
gen bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

INSERATE

Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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SICHERE GEMEINDEN

LEBENSGEFAHR DURCH HITZE IM AUTO

Im Sommer kann sich der Innenraum 
eines Fahrzeugs innerhalb kürzester 
Zeit extrem aufheizen.
Schon bei milden Außentemperaturen 
kann die Temperatur im Fahrzeuginneren  
rasch auf über 50 Grad ansteigen. Gera-
de bei Kindern, die ihre Körpertempera-
tur noch nicht ausreichend regulieren 
können, droht schnell ein lebensgefähr-
licher Hitzestau. 

Deshalb gilt hier die Grundregel: 
Lass Kinder niemals allein im Auto – auch 
nicht für wenige Minuten. Haustiere sind 
gleichermaßen gefährdet.

Darauf solltest du achten:
•	 Offene Fenster bieten keinen  

ausreichenden Schutz.
•	 Sonnenschutzmatten helfen,  

ersetzen aber keine Vorsicht.
•	 Öffne vor dem Einsteigen alle Türen 

und lüfte gut durch.
•	 Überprüfe Kindersitz und Gurte  

auf Hitze.
•	 Plane Autofahrten möglichst  

außerhalb der Mittagshitze.
•	 Sorge für ausreichend Getränke.
•	 Nutze die Klimaanlage, richte den 

Luftstrom aber nicht direkt aufs 
Kind.

Wichtig: Wer ein Kind in einem überhitz-
ten Auto bemerkt, sollte sofort Hilfe ho-
len und die Polizei verständigen.

Foto: Shutterstock

WIRTSCHAFT AMKUMMA 

SOMMERFEST: MIT DEM RHEINBÄHNLE UNTERWEGS

Bei traumhaften Temperaturen folgten 
knapp 80 Mitglieder der Einladung der 
Wirtschaft amKumma zum Sommer-
fest 2026.
Den Auftakt bildete eine besondere Fahrt 
mit dem historischen Rheinbähnle vom 
Steinbruch Kadelberg in Mäder bis zur 
Haltestelle Zoll. Dort erwartete die Teil-
nehmer:innen eine exklusive Firmenbe-
sichtigung bei der Firma Gunz. 

Geschäftsführer Michael Temel gewähr-
te spannende und persönliche Einbli-
cke in das Familienunternehmen, das 
seit 40 Jahren für Vielfalt und internatio-
nalen Lebensmittel-Großhandel steht.
Nach der Rückfahrt mit dem Rheinbähn-

le klang der Abend in der Remise bei ku-
linarischen Köstlichkeiten, anregenden 
Gesprächen und zahlreichen Gelegen-
heiten zum Austauschen, Vernetzen und 
Kontakteknüpfen aus.
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SPRINGSCHWÄNZE – AKROBATEN AUF SECHS BEINEN.

In der Serie „Die faszinierende Welt der 
Bodenlebewesen“ geht es dieses Mal 
um Springschwänze.
Haben Sie schon einmal einen Spring-
schwanz gesehen? Vermutlich schon vie-
le, denn diese Bodenlebewesen sind sehr  
verbreitet und kommen auch in der Erde 
von Blumentöpfen vor. Aber die meis-
ten Springschwanz-Arten sind so klein, 
dass man sie nur mit einer Lupe gut se-
hen kann. 
Diese Winzlinge unter den Bodenlebe-
wesen haben erstaunliche Fähigkeiten.
Vor kurzem deckte eine Studie mit Hoch-
geschwindigkeitskameras die überragen-
de Sprungleistung der Springschwänze 

auf, die Spitzensportler und Zirkusartis-
ten vor Neid erblassen lässt. Bis zu 368 
Saltos in der Sekunde schlagen manche 
Springschwanz-Arten! 
Die knapp einen Millimeter großen Sechs-
beiner können sich mit ihrer Sprunggabel 
60 mm hoch katapultieren, um Feinden 
zu entkommen. Dies entspricht mehr als 
dem Sechzigfachen ihrer Körpergröße. 
Für Menschen wäre das ein Sprung von 
rund 100 Meter Höhe, und das aus dem 
Stand. Zum Vergleich, die Kirchtürme in  
Götzis sind deutlich niedriger. Für die 
Landung haben die Springschwänze zwei 
Möglichkeiten: Manche Arten halten sich  
mithilfe von zwei klebrigen Röhren am 

Boden fest. Andere verhalten sich wie ein 
Ball: Nach dem ersten Bodenkontakt spi-
cken sie noch einige Male in die Luft, wo-
bei sich die Tiere aufgrund ihres geringen 
Gewichts nicht verletzen.
Wollen Sie die sechsbeinigen Akrobaten  
bei ihren atemberaubenden Sprüngen 
sehen? Folgen Sie dem QR-Code zu dem 
Video „Springschwänze in slow motion“.

© Eric Dawe/Pixabay

Springschwänze können aber noch viel 
mehr. Sie zernagen Falllaub und anderes 
pflanzliches Material. Das ist eine zentra-
le erste Aufgabe im Zersetzungsprozess, 
bei dem abgestorbene Pflanzenteile in  
wertvollen Humus verwandelt und Nähr-
stoffe für Pflanzen wieder verfügbar ge-
macht werden. Durch ihre akrobatischen 
Sprünge versuchen Springschwänze ih-
ren Feinden zu entkommen. Mehr zum 
Thema „Fressen und gefressen werden“  
gibt es im Juli-Artikel unserer Serie „Die 
faszinierende Welt der Bodenlebewesen“, 
die Teil der Zusammenarbeit von Markt-
gemeinde Götzis und Naturschutzbund 
Vorarlberg ist.

VEREINE

STADTWANDERUNG WIR FRAUEN  

Gemeinsam mit den Frauen von WIR 
Frauen Mäder – und einigen interessier-
ten Männern – erkundeten die Frauen 
von WIR Frauen Götzis kürzlich die 
schönsten Ecken von Bregenz.
Vom Stadtzentrum führte die Wanderung 
über den alten Stadtsteig hinauf in die 
mittelalterliche Oberstadt. Kopfstein-
pflaster, verwinkelte Gassen und zahl-
reiche Treppen sorgten dabei für echtes  
Altstadtflair. Stadtführerin Sabine Spie-
gel spannte einen abwechslungsreichen 
Bogen von der Antike bis in die Gegen-
wart und hatte dabei viele spannende  
Geschichten im Gepäck. Besonders un-
terhaltsam waren die zahlreichen An-
ekdoten rund um das Thema Wein. Der 
Ausklang im Stadtheurigen Möth pass-
te perfekt dazu.
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NATUR IM GARTEN VORARLBERG 
EIN PLÄDOYER FÜR DIE AKELEI

Die Akelei ist eine bezaubernde Landstreicherin im natur-
nahen Garten. Immer wieder erscheint sie an unerwar-
teten Plätzen im neuen Kleid und besticht durch ihre 
Farbvariationen und unterschiedlichen Blütenformen. 
Allerdings ist sie nicht ausdauernd und verschwindet 
nach drei bis fünf Jahren. Damit sie dauerhaft im Garten 
bleibt, sollte man den einen oder andere Samenstand 
stehen und ausreifen lassen. 

Akeleien lieben die Sonne genauso wie den Halbschatten. 
Zwar bevorzugt sie humosen durchlässigen Boden, aber 
sie begnügt sich auch mit trockenen Standorten. Dort ist 
sie etwas kleiner, aber keinesfalls weniger anziehend für Insekten. Vor allem Hummeln 
lieben die herabhängenden Blüten, die dann auch gleich Himbeeren und viele andere 
Blütenpflanzen im Garten bestäuben. 

Das Übersiedeln einer ausgewachsenen Pflanze an einen anderen Standort verzeiht die 
Pfahlwurzel in der Regel nicht. Aussäen sorgt für Pflanzennachwuchs. Die Akelei ist ein 
Lichtkeimer und versamt auch gerne ohne unser Zutun. 

Soll die bezaubernde Landstreicherin im eigenen Garten wachsen, genügen ein paar  
Samen von Akelei-LiebhaberInnen, die ihre Schönheit und ihren Nutzen erkannt haben 
oder Jungpflanzen aus der Gärtnerei des Vertrauens.

Gartentipp von Bria Heinzle, Foto: Natur im Garten

INFO

ENERGIE

MIT WEITBLICK PLANEN: POTENZIALBERATUNG ALTBAU

Ob neu gekauft, geerbt oder schon lan-
ge im Besitz - viele Hausbesitzer:innen 
fragen sich, wie es mit ihrem Haus wei-
tergehen soll. Die Potenzialberatung 
Altbau ist die professionelle Beratung 
vor dem Start in Ihr Umbau- und Sanie-
rungsprojekt. Das Ziel: frische Ideen 
und eine klare Perspektive.

Es gibt Sanierungsbedarf, der Grundriss 
passt nicht mehr ganz, die Familie ver-
ändert sich oder es gibt neue Ideen für 
die Nutzung. Man weiß, es muss etwas 
geschehen – aber was genau, und wie?  
Genau hier setzt die Potenzialberatung 
Altbau des Energieinstituts Vorarlberg 
an. Mit der "Potenzialberatung Altbau" 
unterstützt das Energieinstitut Voral-
berg gezielt bei der Weiterentwicklung 
des älteren Ein- oder Zweifamilienhau-
ses – besonders dann, wenn es um mehr 
geht als "nur" eine energetische Sanie-
rung. 

Die Beratung setzt dort an, wo komplexe 
Fragen auftauchen und fundierte plane-
rische Expertise gefragt ist. Erfahrene 
Architekt:innen entwickeln gemeinsam 
mit Ihnen tragfähige Konzepte zu The-
men wie: Sanierung und energetische 
Verbesserung, Hausteilung und Umbau, 
Dachausbau, Anbau und Aufstockung 
oder Mehrgenerationenwohnen. 
Die Dauer der Beratung ist je nach Be-
darf, maximal 15 Stunden. Die Selbst-
beteiligung liegt bei maximal 800 Euro. 
Weitere Info zu Potenzialberatung Alt-
bau unter energieinstitut.at  



7s’Blättle  KW26 Donnerstag 25. Juni 2026

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN

JUGENDARBEIT

STREET CULTURE JAM BEIM MÖSLE STADION

Die Offene Jugendarbeit amKumma 
lädt am Samstag, 27. Juni 2026, ab 15 
Uhr zum Street Culture Jam beim Mös-
le Stadion in Götzis ein. Besucher:in-
nen erwartet ein abwechslungsreiches 
Event voller Sport, Musik und urbaner 
Kultur.
Im Mittelpunkt stehen ein Basketball-
turnier und ein Skate Contest. Für das 
Basketballturnier können sich Teams 
vorab über den Link in der Bio von @gob.
collect oder online unter STREET CUL-
TURE JAM !Ballcontest only! Tickets an-
melden. Pro Mannschaft werden min-
destens vier Spieler:innen benötigt. Das 
Startgeld beträgt 50 Euro pro Team, die 
Teilnehmerzahl ist auf zehn Teams be-
grenzt. Die Teilnehmer:innen können 
sich auf Preisgelder freuen.
Skateboarder:innen können sich direkt 
vor Ort für den Contest anmelden. Beim 
„Gelato Jam & Cash4Tricks“ sind Krea-
tivität, Können und spektakuläre Tricks 
gefragt.

Für die passende Festivalstimmung sor-
gen DJs und Live-Acts. Ergänzt wird das 
Programm durch einen Clothing Pop-

up-Store sowie ein Angebot an Spei-
sen und Getränken. Der Eintritt ist frei.

GESUNDHEIT

DEMENZ-BERATUNGSGESPRÄCHE

Für Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen vermitteln 
die Gemeinden der „Aktion Demenz“ 
kostenlose, persönliche Beratungs-

gespräche mit Fachpersonen. Diese 
finden je nach Möglichkeit an einem 
geeigneten Ort oder telefonisch bzw. 
online statt.

Sie sind selbst betroffen oder betreu-
en einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? 
Gerne organisieren wir einen Termin:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Tel. 05576/7172280
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin,
Jasmine Metzler, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und Ihre 
Telefonnummer an. Sie erhalten inner-
halb von zwei Werktagen einen Anruf 
von connexia zur Terminvereinbarung.
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ALTACH� www.altach.at

„GELBER SACK“ – ABHOLUNG

Die nächste Abholung erfolgt am Montag, 29. Juni 2026.  
Die Abholung des „Gelben Sackes“ findet alle vier Wochen statt. 

Die Säcke bitte nicht vor Sonntagabend hinausstellen. 

Achten Sie darauf, dass die gelben Säcke gut sichtbar am Abholtag bis 
spätestens 6 Uhr am Straßenrand bereit gestellt sind.

INFO

GEMEINDE

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN SITZUNG
 
Am Dienstag, den 30. Juni 2026 findet  
um 19 Uhr die 10. Sitzung der Gemein-
devertretung in der Aula der Volks-
schule statt.
 
Tagesordnung 
1.	 Jahresabschluss Kiesabbau  

Sauwinkel GmbH 2025
2.	 Einführung Gästetaxe
3.	 Beitritt zum Verein Bodensee  

Tourismus

4.	 Übertragung des touristischen 
Meldewesens an die Bodensee 
Tourismus GmbH

5.	 Dienstbarkeitsvertrag Rhomberg 
Bau GmbH

6.	 Antrag der BLA+G-Fraktion nach 
§ 41 Abs. 2 GG: Verlängerung der 
Aufenthaltsdauer auf öffentlichen 
Plätzen

7.	 Genehmigung der Verhandlungs-
schrift vom 9. Juni 2026

8.	 Bericht
9.	 Allfälliges
 
Sie werden zu dieser Sitzung herzlichst 
eingeladen.
 
Markus Giesinger
Bürgermeister

GEMEINDE

THEATERSTÜCK „ZUSAMMEN.HALTEN“ BELEUCHTET HERKUNFT, 
IDENTITÄT UND ZUSAMMENHALT

Das Theaterstück „Zusammen.Halten“ 
ist am Sonntag, den 28. Juni 2026, um  
17 Uhr im KOM zu sehen und widmet 
sich den Themen Herkunft, Zusammen- 
leben und gegenseitigem Verständnis. 

In mehreren miteinander verwobenen 
Erzählsträngen werden unterschied-
liche Lebensgeschichten, Zeiten und 
Perspektiven zu einem vielschichtigen 
Gesamtbild verbunden.
Ausgangspunkt ist ein Streit zwischen 
zwei Schülern in den 1980er Jahren, aus 
dem sich im Laufe der Zeit eine prägende 
Freundschaft entwickelt. Parallel dazu 
beleuchtet das Stück weitere Biografien:  
Menschen, die zwischen verschiedenen 
kulturellen Identitäten stehen, Verant-
wortung übernehmen oder neue Wege 
suchen. Unterschiedliche Erfahrungen 
aus Schule, Familie und Arbeitswelt tref-
fen aufeinander und spiegeln die Viel-
falt gesellschaftlicher Realitäten wider. 
Auch langfristige Entwicklungen und ge-

meinsame Vorhaben finden ihren Platz: 
Figuren verfolgen Ideen über Jahre hin-
weg, entwickeln sie weiter, verwerfen sie  
und greifen sie neu auf. So entsteht ein 
Prozess, der von Ausdauer und Zusam-
menarbeit geprägt ist.
Die Produktion des Theatervereins Mo-
tif aus Bregenz knüpft inhaltlich an das 
Stück „Gehen und Kommen“ aus dem 
Jahr 2024 an, erweitert jedoch den Blick 
um zusätzliche Perspektiven innerhalb 
der Gesellschaft. Themen wie Migration,  
Identität und Zusammenhalt stehen da-
bei im Mittelpunkt. Weitere Informati-
onen sowie Tickets sind unter motif.at 
erhältlich, der Integrationsbeirat der 
Gemeinde Altach freut sich auf zahlrei-
che Besucher.
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GEMEINDE

STRASSENFEST IN DER SCHEFFELSTRASSE

Am 13. Juni fand das diesjährige Stra-
ßenfest in der Scheffelstraße statt. Bei 
strahlendem Sonnenschein und bester 
Laune kamen alle Nachbarn zusammen,  
um gemeinsam ein tolles Fest zu feiern  
und einen schönen Abend zu verbringen.

Es wurde gelacht, erzählt, geschlemmt 
und bis in die späten Nachtstunden ge-
meinsam gefeiert. Ein herzliches Dan-
keschön gilt der Gemeinde Altach: Die 
Anwohner der Scheffelstraße haben sich 
wieder sehr über die Förderung des Stra-
ßenfestes gefreut, mit der in diesem Jahr  
die Getränke finanzieren werden konn-
ten. Der Termin für das nächste Jahr steht 
bereits fest, die Vorfreude ist jetzt schon 
groß!

PFARRE

TOLLER MINISTRANTEN-AUSFLUG IN DEN SKYLINE-PARK

Voller Vorfreude und bei strahlendem 
Sonnenschein fuhren 38 Ministranten 
am vergangenen Samstag in den Sky-
line-Park nach Rammingen in Deutsch-
land.
In kleinen Gruppen durften die Teilneh-
mer den Freizeitpark erforschen. Es war 
ein wunderbares Erlebnis mit vielen ac-
tionreichen Momenten. Nach einem lan-
gen Tag kehrten die Minis erschöpft und 
zufrieden wieder zurück. Alle freuen sich 
schon auf den nächsten Ausflug! Danke 
an Heidi und Karoline für die gesamte Or- 
ganisation und an Bertram Märk und alle, 
die unsere Minis den ganzen Tag beglei-
tet haben.

Das gemeinsame Grillen, bei dem jeder 
seine eigenen Lieblingsspeisen mitge-
bracht hat und die Livemusik mit Dan-
ny on Stage haben das Fest zu was Be-
sonderem gemacht. 
Dank vieler fleißiger Köche und Bäckerin-
nen entstand zudem ein buntes Buffet vol-
ler köstlicher Salate, frischer Brote und  
leckerer Kuchen, welches absolut keine 
Wünsche offenließ. Auch die Kinder ha-
ben ausgelassen mitgefeiert, die ganze 
Straße bespielt und hatten jede Menge 
Spaß. Die Stimmung war einfach super: 
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GEMEINDE

NEOPHYTEN AKTIONSTAG IN ALTACH

Im Rahmen der Neophyten-Aktionsta-
ge der KLAR! am Rhein fand am Sams-
tag, den 20. Juni 2026, auch in Altach 
ein Aktionstag statt. Eine engagierte 
Gruppe von Freiwilligen arbeitete am 
Koblacher Kanal hinter dem Grünmüll-
platz, um das Drüsige Springkraut zu 
entfernen. Trotz der sommerlichen Tem-
peraturen konnte dank der schattigen  
Lage am Gewässer fleißig gearbeitet 
werden.
Neophyten sind Pflanzenarten, die ur-
sprünglich nicht bei uns heimisch sind 
und sich teilweise stark ausbreiten. Ar-

ten wie das Drüsige Springkraut verdrän-
gen heimische Pflanzen und verringern 
die Artenvielfalt.
Entlang von Fließgewässern ist ihre Be-
kämpfung besonders wichtig, da sich 
die Samen über das Wasser rasch verbrei-
ten können. Zudem bieten die flachen 
Wurzeln des Springkrauts den Böschun-
gen bei Hochwasser weniger Halt, wo-
durch Erosion begünstigt werden kann.
Trotz der überschaubaren Gruppengröße 
konnte ein beachtlicher Bereich entlang 
des Kanals vom Springkraut befreit wer-
den. Der Erfolg der gemeinsamen Aktion 

wurde am Ende in Form eines beeindru-
ckenden Haufens gesammelter Pflanzen 
sichtbar. Nach getaner Arbeit gab es für 
die Teilnehmer noch eine wohlverdien-
te Jause. Wir bedanken uns herzlich bei  
allen Helferinnen und Helfern für ihren 
Einsatz. Gemeinsam leisten wir einen 
wichtigen Beitrag für mehr Biodiversi-
tät in unserer Region.

BIBLIOTHEK

EINBLICK IN DIE TEXTILVERWERTUNG: 
EXKURSION ZU CARLA VORARLBERG

Wie nachhaltige Textilverwertung in 
der Praxis funktioniert, konnten Teil-
nehmende bei einer Exkursion zu carla 
Vorarlberg aus erster Hand erfahren. 
Im Mittelpunkt standen dabei das Tex-
Sortierwerk in Hohenems sowie die Se-
condhand-Konzepte der carla Shops.
Startpunkt der Radtour war am Mitt-
woch, 17. Juni 2026, das Tex-Sortierwerk  
in der Spinnerei in Hohenems. Standort-
leiter Peter Waldmann führte die Grup-
pe durch den Betrieb und gab Einblick in  
die komplexen Abläufe der Textilverwer-

tung. Täglich werden dort große Men-
gen gesammelter Kleidung gesichtet, 
sortiert und für die Weiterverwendung 
auf-bereitet. Ein erheblicher Teil der gut 
erhaltenen Textilien gelangt in die car-
la Shops in Vorarlberg. Darüber hinaus 
werden Kleidungsstücke international  
weitergegeben. Damit trägt carla nicht 
nur zur Ressourcenschonung bei, son-
dern leistet auch einen Beitrag zur sozia-
len Wertschöpfung. Deutlich wurde jedoch 
auch eine wachsende Herausforderung: 
sogenannte Fehleinwürfe. Immer wie-

der landen ungeeignete Abfälle in den 
Sammelcontainern – von stark beschä-
digter Kleidung bis hin zu schlichtem Müll. 
Diese Fehlwürfe erhöhen den Arbeits-
aufwand und verursachen zusätzliche  
Entsorgungskosten. Im Anschluss führte  
die Exkursion zum carla Möslepark. 
Dort erhielten die Teilnehmenden einen  
Überblick über die verschiedenen Stand-
orte und Verkaufskonzepte. Im Fokus 
stand dabei das Prinzip des Re-Use: Ge-
brauchte Waren sollen möglichst lange 
im Kreislauf bleiben, um Ressourcen zu 
schonen und gleichzeitig leistbare Ein-
kaufsmöglichkeiten zu schaffen.
Die Bibliothek Altach zog ein positives 
Fazit und bedankte sich bei den Verant-
wortlichen von carla Vorarlberg sowie 
bei allen Teilnehmenden.

880.000 KILOWATTSTUNDEN an Energie wurden seit der Umstellung 
der Straßenbeleuchtung in Altach auf LED-Leuchtkörper im 
Jahr 2014 eingespart.

#altachFAKT
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JUGEND

BABYSITTERKURS IN ALTACH – JETZT ANMELDEN!

Möchten Sie lernen, wie man Kinder 
sicher, verantwortungsvoll und mit 
Freude betreut? Dann bietet der Ba-
bysitterkurs im Jugendtreff BackUP1 
in Altach eine gute Gelegenheit, sich 
das nötige Wissen und praktische Fä-
higkeiten anzueignen.
Im Kurs wird vermittelt, worauf es beim 
Babysitten ankommt: von den Aufgaben  
und der Verantwortung als Babysitter 
über den Umgang mit Kindern in verschie-
denen Altersstufen bis hin zu kreativen 
Beschäftigungsideen und Spielen. Auch 

das richtige Verhalten in Notfällen sowie  
wichtige Aspekte der Sicherheit im Haus-
halt sind Teil der Ausbildung. Darüber hi-
naus erhalten die Teilnehmenden einen  
Überblick über ihre Rechte und Pflich-
ten. Der Kurs findet von 31. September 
bis 2. Oktober jeweils von 9 bis 14.30 Uhr 
im Jugendtreff BackUP#1 in Altach statt. 
Teilnehmen können Jugendliche ab 13,5  
Jahren. Die Kurskosten betragen 45 Euro 
bzw. mit einer aha-Card 40 Euro.
Nach dem erfolgreichen Abschluss erhal-
ten die Teilnehmer ein Zertifikat. 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, über 
Conny Hotz in Altach an Familien ver-
mittelt zu werden.
Die Anmeldung zum diesjährigen Baby-
sitterkurs erfolgt über die Volkshochschu-
le Götzis unter folgendem Link: https://
tinyurl.com/Baby-2026. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, 
dieses Angebot zu nutzen und erste Er-
fahrungen in der Kinderbetreuung zu 
sammeln.

VEREINE

ERFOLGREICHE SAISON FÜR DEN NACHWUCHS- UND 
BREITENSPORT DES SCR ALTACH

Mit dem Ende der Saison 2025/26 kann 
der SCR Altach im Nachwuchs- und 
Breitensportbereich auf ein äußerst er-
folgreiches Jahr zurückblicken. Zahlrei-
che sportliche Erfolge sowie wichtige 
Entwicklungsschritte unterstreichen 
die nachhaltige Arbeit des Vereins und 
seiner Trainer.
Besonders erfreulich verlief die Saison 
für die Amateurmannschaften des SCR 
Altach. Das Future Team schaffte den Auf-
stieg zum zweiten Mal in Folge und wird 
in der kommenden Saison in der 3. Lan-
desklasse antreten. Auch die 1b-Mann-
schaft konnte den Aufstieg feiern und  
spielt künftig in der Landesliga. 
Damit setzen beide Teams ihre positive 
Entwicklung fort und bilden wichtige 
Stufen im sportlichen Ausbildungsweg 
des Vereins.

Ein weiterer Beleg für die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit sind die ersten Jung-
profi-Verträge für die beiden SCRA-Eigen-
gewächse Timo Müller und Halil Basar. 
Beide wurden im Nachwuchs des SCR 
Altach ausgebildet und gehören ab der 
kommenden Saison dem Bundesliga-
kader an. Zudem sammelten sie in der 
vergangenen Spielzeit wertvolle Erfah-
rungen in ihren Nachwuchs-National-
teams – Müller für Österreich, Basar für 
die Türkei. Mit Clemens Rüf stand zuletzt 
ein weiterer Nachwuchsspieler aus Al-
tach im Aufgebot des österreichischen 
U16-Nationalteams. Diese Berufungen 
bestätigen die hohe Qualität der Nach-
wuchsausbildung beim SCR Altach.
Auch im Frauenfußball wird der einge-
schlagene Weg konsequent fortgesetzt. 
Ab der Saison 2026/27 wird der SCR Al-
tach erstmals mit einer eigenen Mann-

schaft in der Vorarlberger Frauen-Lan-
desliga vertreten sein. Damit erweitert 
der Verein sein Ausbildungsangebot und 
schafft für junge Spielerinnen eine zu-
sätzliche Perspektive, sich auch nach der  
Nachwuchszeit sportlich weiterzuent-
wickeln. Erfolgreiche Ergebnisse gab es  
darüber hinaus in den Nachwuchsteams. 
Die U18 und die U16 belegten jeweils 
den hervorragenden dritten Tabellen-
platz, die U15 krönte eine starke Saison 
mit dem Vizemeistertitel. In den jünge-
ren Altersklassen stehen zwar bewusst 
nicht die Ergebnisse im Vordergrund, 
dennoch waren auch dort zahlreiche po-
sitive sportliche und persönliche Ent-
wicklungen zu beobachten.
Neben den sportlichen Erfolgen spielt 
vor allem die gesellschaftliche Bedeu-
tung der Nachwuchsarbeit eine zentrale 
Rolle. Mehr als 320 Kinder und Jugend-
liche finden beim SCR Altach Woche für 
Woche eine sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung. Sie erleben den Sport in einem 
positiven Umfeld und lernen wichtige 
Werte wie Teamgeist, Respekt, Diszip-
lin und Verantwortung. Der SCR Altach 
bedankt sich bei seinem Nachwuchs-
Hauptsponsor Klima Ender sowie den 
Nachwuchs- und Breitensportsponso-
ren Gunz, Pfanner, Spenglerei Mathis, 
Wilhelm+Mayer, Gebrüder Weiss, Elekt-
ro Decker, Raiffeisenbank Montfort und 
Schnitzelbär für ihre wertvolle Unter-
stützung. Gemeinsam leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Förderung junger 
Menschen und zur positiven Entwick-
lung des Nachwuchs- und Breitensports 
in der Region.
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VEREINE

SOMMER, GEMEINSCHAFT UND MUSIK: VOX BLICKT AUF EIN 
ERFOLGREICHES CHORJAHR ZURÜCK

Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen durfte 
der Rock- und Pop-Chor VoX – Voices 
of Xiberg am vergangenen Wochen-
ende seine Jahreshauptversammlung 
in einem ganz besonderen Ambiente 
abhalten: im Garten der Obfrau Nad-
ja Nachbaur.
Nach einem Rückblick auf das vergange-
ne Chorjahr durch Nadja Nachbaur folg-
te ein musikalischer Jahresrückblick von 
Chorleiter Florian Kresser. Im Rahmen 
der Versammlung wurden die Berichte 
der Kassiererin und der Kassaprüfer vor-
gestellt. Die ordnungsgemäße Führung 
der Vereinskasse wurde bestätigt, die 
Kassiererin einstimmig entlastet. Auch 
die anstehenden Wahlen verliefen erfolg-
reich: Der Vorstand wurde einstimmig in 
seinen Funktionen bestätigt. 
Ein besonderer Höhepunkt des Abends 
war die Mitgliederehrung: Gleich drei Sän-
ger wurden für ihre langjährige Mitglied-
schaft geehrt: eine Sängerin wurde für  
die 5-jährige Mitgliedschaft mit einer 
VoX-Trinkflasche belohnt und zwei Sän-
ger wurden für ihre 10-jährige Mitglied-
schaft ausgezeichnet und durften sich 

über eine VoX-Tasche als Dank und Aner-
kennung freuen. Im Anschluss warf der  
Chor einen Blick auf die Pläne und Ideen 
für das kommende Vereinsjahr. Zahlrei-
che konstruktive Vorschläge der Sänger 
zeigten einmal mehr, wie sehr Gemein-
schaft und Mitgestaltung bei VoX gelebt  
werden. Nach dem offiziellen Teil folgte  
der gemütliche Teil: Bei einem Grillfest,  
lauen Abendtemperaturen und sternen-
klarem Himmel wurde die Gemeinschaft 
gefeiert. Ein knisterndes Lagerfeuer sorgte  

für besondere Stimmung, und es wurde 
bis tief in die Nacht gelacht und geplau-
dert. So blickt VoX auf ein erfolgreiches 
Vereinsjahr zurück und freut sich be-
reits auf neue musikalische Abenteuer 
im kommenden Jahr.

VEREINE

GENUA UND DIE WUNDERBARE CINQUE TERRE –  
EIN BESONDERES ERLEBNIS

Die Ortsgruppe Altach von Vorarlberg 
50plus unternahm heuer einen ab-
wechslungsreichen 4-tägigen Vereins-
ausflug nach Genua und in die Cinque 
Terre. Mit insgesamt 45 Teilnehmern war  
die Reise bestens besucht und wurde 
für alle zu einem besonderen Erlebnis.
Von Anfang an herrschten beste Stim-
mung und ideales Wetter, was wesentlich 
zum gelungenen Verlauf des Ausfluges 
beitrug. Die gemeinsame Reise bot vie-
le schöne Eindrücke, gesellige Stunden 
und unvergessliche Momente. Ein Höhe- 
punkt war der Tag in der wunderbaren  
Altstadt von Genua. Die Teilnehmer konn-
ten durch die engen Gassen schlendern, 
das besondere Flair dieser beeindrucken-
den Stadt genießen und viele interessan-
te Eindrücke sammeln. Eine Hafenrund-
fahrt, bei der Genua auch vom Wasser 
aus entdeckt werden konnte, ergänzte 

die besondere Sichtweise auf die Bucht 
dieser Handelsstadt in der Mitte Ligu-
riens. Am Nachmittag besuchten viele 
das „Aquarium Genua“, wo die Wasser-
welt des Meeres auf besondere Weise 
entdeckt werden konnte. Ebenso ein-
drucksvoll war am nächsten Tag der Aus-
flug in die Cinque Terre. Mit dem Zug und  
bei einer Schifffahrt konnten die maler- 

ischen Orte und die einzigartige Küsten-
landschaft auf besonders eindrucksvol-
le Weise erlebt werden. Die farbenfro-
hen Dörfer, die steilen Hänge und das 
Meer boten ein Panorama, das alle be-
geisterte, und so war der 4-tägige Aus-
flug ein besonderes Erlebnis für alle. 
Viele schöne Eindrücke, gute Gespräche  
und das harmonische Miteinander mach-
ten diese Reise zu einem vollen Erfolg.
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VEREINE

SPITZENPLATZIERUNG BEIM BEZIRKSMUSIKFEST IN KRUMBACH

Ein echtes Highlight durften die Mu-
sikanten des Musikvereins Harmonie 
Altach am vergangenen Samstag, den 
20. Juni 2026, erleben. Im Rahmen des 
54. Bregenzerwälder Bezirksmusikfes-
tes in Krumbach stellten sie sich beim 
Marschmusikwettbewerb „Musik in 
Bewegung“ der Fachjury. 
In der zweithöchsten Wertungsstufe 
(Stufe D) durfte sich der MVH Altach über 
eine absolute Traumwertung freuen: Mit  

hervorragenden 90,42 Punkten sicher-
ten sie sich den genialen 3. Platz auf dem  
Podest! Angesichts der starken Konkur-
renz ist dies ein Riesenerfolg für den Ver-
ein. Ein herzliches Dankeschön gilt Stab-
führer Simon Schedler für die intensive 
und perfekte Probenarbeit in den letz-
ten Wochen sowie allen Musikanten für 
den großartigen Teamgeist.
Auch der Nachwuchs zeigte am Freitag, 
den 19. Juni 2026, im KOM in Altach sein 
ganzes Können. Beim alljährlichen Vor-
spielabend glänzten die Kinder- und Ju-
gendkapelle sowie die jüngsten Mitglie-
der, die „Frischlinge“, vor vollem Haus. 
Im feierlichen Rahmen wurden zahlrei-
che ÖBV-Leistungsabzeichen verliehen: 
Der MVH Altach gratuliert stolz zu 8x Ju-
nior, 6x Bronze, 1x Silber und 2x Gold!
Ein großes Danke an Jugendreferentin 
Paula Beran und ihrem Team sowie an 
die musikalischen Leiter Angela Kathan  

und Christian Tschütscher für die hervor-
ragende Nachwuchsarbeit. Nach dem of- 
fiziellen Teil ließen alle den gelungenen  
Abend gemütlich bei gegrillten Würst-
chen und Salaten ausklingen. Bereits am  
kommenden Sonntag, den 28. Juni 2026, 
steht das nächste Highlight vor der Tür: 
Der Musikverein Harmonie freut sich da-
rauf, beim Bezirksmusikfest in Wolfurt 
mit dabei zu sein und im großen Fest-
umzug aufzumarschieren! 
Mehr auf www.mvh-altach.at.

Jeden Freitag, von 8.00 bis 12.00 Uhr
ALTIGER GENUSSMARKT

ParkplatzSozialzentrumAltach

Sigi‘s Spezialitäten - aus Kärnten und dem Ländle 
Große Auswahl an Käse aus dem Bregenzerwald, Kärntner Würste, Speck, Sulz, ...

5 EURO*
GUTSCHEIN
Zum Ausschneiden!

* Gültig nur am 26.06.2026. 
Einlösbar bei Sigi‘s Spezialitäten, 

ab einem Einkaufswert 
von 20 Euro.
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VEREINE

SPANNENDE PRÜFUNGEN UND SPORTLICHE WETTKÄMPFE 
 
Ein ereignisreiches und erfolgreiches 
Wochenende liegt hinter dem Kara-
teverein Kenshinkan Altach. Gürtel-
prüfungen standen ebenso auf dem 
Programm, wie die öffentliche Trai-
ningseinheit „Bewegt im Park“. 
Den Auftakt bildeten die Gürtelprüfun-
gen am vergangenen Mittwoch und Frei-
tag, bei denen die Karateka ihr Können  
unter Beweis stellten. Am Mittwoch stell-
ten sich zunächst die Grüngürtel der He-
rausforderung zum Blaugurt. 
Mit konzentrierten Leistungen konnten 
alle Teilnehmer die Prüfung erfolgreich 
absolvieren. Gleichzeitig startete der Ver-
ein auch wieder mit dem beliebten Som-
merprogramm „Bewegt im Park“. Das kos-
tenlose Training findet jeden Mittwoch  

von 18.15 bis 19.15 Uhr beim Spielplatz  
Altach gegenüber der Post statt. Interes-
sierte jeden Alters sind herzlich eingela-
den, vorbeizukommen und mitzumachen. 
Am Freitag waren dann die jüngsten Ver-
einsmitglieder an der Reihe. 
Trotz großer Aufregung meisterten sie 
ihre Gürtelprüfung mit Bravour und durf-
ten stolz den Gelbgurt entgegennehmen. 
Im Anschluss zeigte die Gelbgurtgruppe  
ihr Können auf dem Weg zum Orangegurt 
und überzeugte ebenfalls mit starken  
Leistungen. Den Abschluss der Prüfun-
gen bildeten die Erwachsenen, die sich 
gleich zwei Herausforderungen stellten. 
Zunächst absolvierten sie erfolgreich die  
Prüfung zum Grüngurt im Karate. Danach 
folgte die Kobudo-Gruppe, bestehend aus 
Erwachsenen sowie den älteren Kindern, 
die zusätzlich das traditionelle Waffen-
training betreiben. Auch hier konnten 
alle Teilnehmer die Prüfung erfolgreich 
bestehen, womit sämtliche Gürtelprü-
fungen von Erfolggekrönt waren. Doch 
damit war das Wochenende noch nicht 
beendet: Am Samstagvormittag trafen 
sich die Nachwuchssportler erneut zur 
vereinsinternen Meisterschaft. Für viele 

war es die erste Gelegenheit, Turnierluft 
zu schnuppern und sich mit ihren Ver-
einskollegen zu messen. Entsprechend 
groß war die Aufregung, doch alle Teil-
nehmer zeigten großen Einsatz, bewie-
sen Mut und hatten vor allem viel Spaß 
an den Wettkämpfen. Den gelungenen 
Ausklang fand das anstrengende, aber 
wunderschöne Wochenende beim ge-
meinsamen Grillen an der Sandgrube in 
Mäder. Bei traumhaftem Sommerwetter 
wurden die Erfolge gefeiert, interessan-
te Gespräche geführt und die Gemein-
schaft gepflegt. Die Kinder nutzten die 
Gelegenheit, sich zwischendurch etwas 
abzukühlen und den Tag gemeinsam zu  
genießen. 
Mit diesem erfolgreichen Wochenende 
konnte der Verein einen weiteren Höhe- 
punkt der laufenden Saison feiern. Nun 
richtet sich der Blick bereits auf das kom-
mende Turnier, bevor die Saison mit der 
Jahreshauptversammlung am 4. Juli 
ihren offiziellen Abschluss findet.

PAPIERTONNEN ENTLEERUNG
Die nächste Entleerung der Papiertonnen erfolgt am 
Mittwoch, 1. Juli 2026, im südlichen Gemeindegebiet  
(südlich der Achstraße Schweizerstraße).

Zudem werden auch die 1.100-l-Papiertonnen bei allen 
Wohnanlagen des gesamten Gemeindegebiets entleert.

Achten Sie bitte darauf, dass die Tonne gut sichtbar am Straßenrand bereit gestellt ist.

Die Abholung erfolgt im Zeitraum zwischen 6 und 22 Uhr.

INFO
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FUNDAMT
 
Gefunden: 
1 Herrenuhr, Silber, Fahrradschloss-
Schlüssel inkl. Kugelanhänger und 
Comic, schwarze Ledertasche inkl. 
Autoschlüssel, Schlüsselbund; blaues  
VW-Täschchen mit div. Schlüsseln, 
Schlüssel für ein Fahrradschloss
 

KIRCHE

Gottesdienstordnung der 
Pfarrkirche St. Nikolaus

Freitag, 26. Juni
18.30 Uhr Messfeier in der  
Lourdeskapelle mit der Möglichkeit 
zur Krankensalbung

Samstag, 27. Juni
18.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 28. Juni
10.15 Uhr Messfeier
anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal

Dienstag, 30. Juni
10 Uhr Gottesdienst im Sozialzentrum 
10 – 18 Uhr Eucharistische Anbetung 
in der Pfarrkirche

Mittwoch, 1. Juli
9 Uhr Messfeier 
anschließend Kaffee im Pfarrsaal

Freitag, 3. Juli
Die Kommunion wird nach Hause  
gebracht

Samstag, 4. Juli
18.30 Uhr Jahrtagsgottesdienst für:
†2023
Herr Edwin Martin, Bahnstraße 39/1, 
Jg. 1928
Herr Stefan Weber, Achstraße 55,  
Jg. 1927
†2024
Herr Rudolf Czizegg, Zippersfeld 8,  
Jg. 1933
†2025
Frau Emma Giesinger, ehm.  
Berkmannweg 17a, Jg. 1927
Herr Paul Sandholzer, Rheinstraße 50, 
Jg. 1952

Sonntag, 5. Juli
10.15 Uhr Messfeier
Pfarrcafé im Pfarrsaal
14.30 Uhr Tauffeier

Ansprechperson bei Beerdigungen: 
PA Heidi Liegel, T 0676 832408138

Lesung & Evangelium online:
Einfach mit der Smartphone Kamera 
scannen und die aktuellen Texte di-
rekt auf dem Bildschirm lesen

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 
9 – 11 Uhr
Sommeröffnungszeiten ab dem  
10. Juli – 13. September: 
Montag und Dienstag jeweils von  
9 – 11 Uhr

Besuchen Sie uns auf der Homepage: 
www.pfarre-altach.at

Folgen Sie uns auf Instagram.

Veranstaltungen
Do, 25. Juni
Vorarlberg >> bewegt 
"Gemeinsam stark" 
Kostenlose Rückenfit-Trainingseinheit
KOM (Kleiner Saal), 18.30 bis 19.30 Uhr

Fr, 26. Juni
Gemeinde Altach 
"Altiger Genussmarkt" 
Regionale & Internationale Spezialitäten
Parkplatz Sozialzentrum, 8.00 bis 12 Uhr

Fr, 26. Juni
Theater im Kies 
"Riebl essa, wähla go" 
Stationentheater
Kies Kopf, 18.30 Uhr

Sa, 27. Juni
Theater im Kies 
"Riebl essa, wähla go" 
Stationentheater
Kies Kopf, 18.30 Uhr

So, 28. Juni
Gemeinde Altach 
"Zusammen.Halten" 
Theater über Herkunft, Glück uvm.
KOM, 17.00 Uhr

So, 28. Juni
Theater im Kies 
"Riebl essa, wähla go" 
Stationentheater
Kies Kopf, 18.30 Uhr

Di, 30. Juni
Interkultureller Eltern-Kind-Treff 
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mi, 1. Juli
Krankenpflegeverein Altach
"Begegnungs-Cafe"
Speziell für Personenbetreuer:innen
Pfarrsaal, 13.00 bis 15.00 Uhr

Mi, 1. Juli
Bewegt im Park 
"Karate / Kobudo Training" 
Öffentliches Training, Teilnahme gratis
Dorfplatz, 18.15 bis 19.15 Uhr

Do, 2. Juli
Vorarlberg >> bewegt 
"Gemeinsam stark" 
Kostenlose Rückenfit-Trainingseinheit
KOM (Kleiner Saal), 18.30 bis 19.30 Uhr

Fr, 3. Juli
Gemeinde Altach 
"Altiger Genussmarkt" 
Regionale & Internationale Spezialitäten
Parkplatz Sozialzentrum, 8.00 bis 12 Uhr

Vermisste Gegenstände sind auch 
unter www.fundamt.gv.at abrufbar!
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VEREINSANZEIGER

Altach 50plus 
Programmvorschau:
•	 1. Juli: Kleine Biketour; 9.30 Uhr ab 

Kirchplatz
•	 8. Juli: Grillfest am Funkenplatz;  

Beginn 14.30 Uhr
•	 15. Juli: Kleine Biketour; 9.30 Uhr 

ab Kirchplatz
•	 22. Juli: Kleine Biketour; 9.30 Uhr 

ab Kirchplatz
•	 29. Juli: Kleine Biketour; 9.30 Uhr 

ab Kirchplatz
•	 3. August: Lech Classic; „Joseph 

Haydn – Genie mit Frohnatur“, 
anschl. Abendessen in Nenzing 
(Busfahrt)

•	 26. August: Frühstück am Hohen 
Kasten (Busfahrt und Seilbahn)

•	 9. Sept.: München Flughafen mit 
Airport-Tour, Nachmittag Besuch 
der Innenstadt; Abfahrt 7.30 Uhr

•	 23. Sept.: Tagesausflug Innsbruck 
Stubaitalbahn nach Fulpmes

Anmeldung zu den Ausflügen sowie zu-
sätzliche Infos zu allen Veranstaltungen  
über unsere Homepage. die Webling-Mit-
glieder-App oder telefonisch bei Gott-
fried Brändle, T 0664 3424362.

Altach50plus 
Liebe Mitglieder, unser Grillfest steht wie-
der an, und so laden wir euch am Mitt-
woch, 8. Juli, zu einem Hock beim Platz 
der Funkenzunft Altach, Sandholzerstra- 

ße, ein. Beginn 14.30 Uhr. Anmeldung 
nicht notwendig! Kommt einfach vorbei 
und genießt einen Nachmittag in gemüt-
licher Rundemit Kaffee und Kuchen, Grill-
wurst, Wein oder Bier u.a. sowie unter-
haltsamer Musik! Unkostenbeitrag für 
Essen und Trinken € 20,–. 
Auch Gäste sind herzlich willkommen!

Pensionistenverband OG-Altach
Wir treffen uns am Samstag, den 27. Juni  
2026 zu einem Kegelnachmittag! Wir 
kegeln und plaudern von 15 bis 17 Uhr 
in Koblach bei den „Bergfalken“. Bei In-
teresse einfach hinkommen. Zwecks An-
reise, bitten wir um Bildung von Fahrge-
meinschaften. Wir freuen uns auf einen 
geselligen Kegelnachmittag. 
Euer Vorstandsteam!

Pensionistenverband OG-Altach
Am Donnerstag, den 2. Juli 2026 um 15  
Uhr findet unser nächster gemeinsamer  
Hock statt. Als Gasthaus haben wir wie-
der den „Hirschen“ für uns reserviert. Wir 
sehen einem interessanten Meinungs.- 
und Erfahrungsaustausch in gemütlicher  
Atmosphäre gerne entgegen und freuen 
uns auf euer Kommen. Anmeldungen 
zu unserem Herbstausflug werden hier 
gerne entgegengenommen. Infoblätter 
sind vorbereitet! 
Euer Vorstandsteam der OG-Altach.

Pensionistenverband OG-Altach
Für unseren Halbtagsausflug am Don-
nerstag, den 9. Juli gibt es noch Plätze. 
Die Zusteigemöglichkeiten sind wie folgt 
festgelegt: Gh Schwert um 12.55 Uhr, 
Kirche um 13 Uhr, Gh Sonne um 13.05 
Uhr und Widenfeld um 13.07 Uhr. Nach-
dem wir alle Haltestellen abgeklappert 
haben, geht es zur „Juppenwerkstatt“ 
nach Riefensberg, welchen wir besichti- 
gen werden. Im Anschluss an die Führung  
werden wir noch einen kurzen „Einkehr-
schwung“ machen und in geselliger Run-
de plaudern. Die Rückkehr ist für ca. 18 
Uhr geplant. Der Teilnehmerbeitrag be-
trägt € 40,–. Anmeldungen bitte an Sieg-
fried Birnleitner unter E-Mail: altach@
pvoe.at, oder der Telefonnummer +43 
678 1297483! Anmeldeschluss ist der 2.  
Juli 2026!

SCR Altach
Spiele im Stadion Schnabelholz: Sams-
tag, 15.30 Uhr 1b Legendenspiel;
SING MIT: Am 4. Juli singt erneut der 
größte Kinderchor des Landes im Schna-
belholz. Die Veranstaltung beginnt um  
18 Uhr. Tickets sind im SCRA-Office, oder 
Online unter tickets.scra.at erhältlich.

www.altach.at
Neuigkeiten, Veranstaltungen und Interessantes aus der Region.

 
#6844 #altach #lieblingsgemeinde


